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Beilage zu Nr . sor der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 8 . Dezember 1870

Dom Kriegsschauplatz

— Der „Pr . 2ttsanz.
" bringt folgenden Bericht über

die großen AuSfall - KLmpfc vor Paris am 29 . und
30 . November:

Li - Ausfälle aus Pari « am 29 . und 30 . Nov . gewähre » einen

Einblick in die französischer Seil « beabsichtigten weiteren militärischen

Operationen . Nach der Zeit und Richtung , in welchen diese AuSsälle

stattsanden , läßt sich schon deren Ziel und Zweck erkennen : der gegm

Süden erfolgte am 29 . , nachdem am Tage zuvor di« ll . Armee den

Angriff der feindlichen Loire - Armee bei Beaune la Rolande zurückge¬

wiesen hatte , Beweis genug , daß die Generale Trochu und Aurelles

de Paladine in Verbindung standen und in Gemeinschaft zu operiren

gedachten. ES bleibt nunmehr abzuwarten , wie die Bevölkerung diese

neuen Mißerfolge aufnehmen wird , ob dieselben wie die früheren bei

le Bourget Gährung und Aufstände Hervorrufen werden ; es ist kaum

anzunehmen , daß die Schläge von AmienS , von Beaune la Rolande

und die Kämpfe um Paris ganz ohne Rückwirkung auf die Bevölke¬

rung d : r Hauptstadt bleiben werden .
Die beiden Ausfallgrfechte waren nach Süden und Südosten ge¬

richtet : das am 29 . fand in der Gegend der Ortschaften l ' Hay , Chevilly ,

Thiai « und Chvisy - le-Roi statt , also auf dem linken Seine -Ufer , unter

dem Schutze der Forts Montrouge , Bicetre , Jvry und Charcntvn .

Der Kamps am 30 . wurde gegen Südosten und unter dem Befehle

des Generals Trochu selbst unternommen ; es versuchten bei demselben

mehr Truppen denn je unter General Ducrot , von der Halbinsel St .

Maur aus und unter dem Schutze der Forts Charenton und Nogent

auszubrechen , um eine Verbindung mit der, wie sie hofften und glaub¬
ten , siegreich gegen Paris vordringenden Loire - Armee zu gewinnen .
Der Angriff am 29 . richtete sich gegen die Stillungen des 6 . ( schlesi¬

schen) Korps , der am 30 . gegen die der württembergischen Division ,
welche von dem 12 . ( königl . sächsischen) , dem 2 . ( pommer ' schen) und

6. Korps unterstützt wurde .
Nachdem die südlichen Fort » ein mehrstündiges starke » Feuer unter¬

halten hatten , um den eigenen Ausfall vorzuberciten und die diesseits
allarmirten Truppen zu ermüden , richtete dieser sich selbst zunächst gegen
Ehoisy - le- Roi , dessen Bahnhof von Nationalgardcn besetzt wurde ;
gleichzeitig wurde ein Angriff gegen l ' Hay gemacht und gegen die zu
beiden Leiten der Straße nach Fontainebleau gelegenen Dörfer Thiais
und Ehevilch . Ehoisy - le Roi liegt hart am linken Seine - Ufer und

wird von der Eisenbahn von Paris nach Orleans durchschnitten ; l' Hay
und Ehevilly find am Bievre -Bache und beide östlich der route impe¬
riale , die an die Loire führt , letzteres etwas südlich des erster «» , ge¬
legen . Da « Terrain dieser Gegend ist durchschnittlich 250 Fuß hoch,
in der Richtung von Westen nach Osten mannigfach von Gräben und

namentlich von zwei Hauptstraßen durchschnitten , deren eine die oben

genannten vier Ortschaften , deren nördlichere l 'Hay über Villejuif mit

Bitry -sur - Seine verbindet . Der Kampf dauerte am 29 . hier etwa

sechs Stunden , in denen cS den französischen Truppen nicht gelang ,
dem ihnen gegenüber stehenden 6 . ( schlesische ») Armeekorps auch nur
die geringsten Vortheile abzugewinnen ; vielmehr erschwerte letztere »

bereit » durch «in wohlgezieltcS Feuer der Vorposten wie der Geschütze
aus den in den letzten Wochen dort hergestellten passageren Befestigun¬

gen die Entwickelung des feindlichen Angriffe «, hinderte dann die wei¬

tere Ausdehnung desselben und wies ihn endlich definitiv ab , indem

es , bei eigenen geringen Verlusten , dem Angreifer 2 - bis 300 unver¬
wundete Gefangene abnahm , während derselbe ferner an Tobten und
verwundeten starke Verluste hatte .

Von noch größerer Bedeutung als dieser Ausfall war der , welcher
am folgenden Tage , dem 30 . , in südöstlicher Richtung und unter der

persönlichen Leitung des Generals Trochu unternommen wurde , ohne

daß sich bis jetzt bestimmen läßt , weßhalb der Versuch in einer an¬
deren , als der Tags zuvor gewählten Richtung zur Ausführung kam .
Nach 24stündigem starken Feuer entwickelte der Feind an diesem Tage
überlegene Slreitkräfte , welche zwischen Seine und Marne in das
Vorterrain der Halbinsel von St . Maur ausbrachcn und denen c»

Anfang » in Folge ihrer großen numerischen Ueberlegenheit gelang , sich
der etwa l ' /z Meilen südöstlich Paris gelegenen Ortschaften Bonneuil ,
Ehampigny und Villiers vorübergehend zu bemächtigen . — DaS hier
in Betracht kommende Terrain wird durch die Windungen der Marne

mehrfach getheilt , welche in ihrem hauptsächlichsten Bogen den Park
von St . Maur , das gleichnamige Manöverfeld und die bis zu erstc¬
rem führende Eisenbahn einschließt . Südöstlich und östlich liegen die¬

ser Halbinsel die Ortschaften Bonneuil , Champigny , Villiers , Brie
und Noisy vor , welche sämmtlich auf dem rechten Marne -Ufer gelegen
find , vor Beginn des Ausfalls von den deutschen Truppen besetzt
waren , im Lause desselben theilweis genommen wurden , nunmehr je¬
doch durchweg wieder erobert worden sind ; der ganze Terrainabschnilt ,
der eben so mit Dörfern und einzelnen Gebäuden bedeckt , wie von

Anhöhen eingenommen und von Gräben und Wegen durchzogen ist,
liegt unter dem Feuer der Forts von Charenton und Nogent .

Es wurden zu diesem Ausfall « namentlich zwei Hauptkolonncn be¬
stimmt ; die eme , die von Fort Charenton aus sich südöstlich auf
Bonneuil , die andere , welche von Fort Nogent aus mehr östlich gegen
Champigny dirigirt wurde . Zwischen diesen beiden Dörfern und um
dieselben herum bis Villiers und Coeilly wurde der Kampf vom 30 .
auSgesvchten. Deutscherseits hielten demselben zunächst die württem -

bergischen Truppen mit hervorragender Tapferkeit und bei großen
Verlusten Stand , bis Truppeutheile des 12 . ( königl . sächsischen) , de«
2 . (pommerschen ) und 6 . ( schlesischen) Korps den ersteren Unter¬
stützung zu bringen vermochten . Die StreilkcLfte , welche General
Trochu am 30 . entwickelte , waren so überlegen , daß die Möglichkeit
selbst nicht ganz ausgeschlossen bleibt , er habe sich mit der Armee durch -
schiW» und dem Heere an der Loire vereinigen wollen , um dann
Pari » seinem Schicksale , d. h . der Uebergabe , zu überlasten . Obwohl
ihm auch dieser immerhin mögliche Versuch nicht s klingen sollte , so
war doch, was die Anzahl der Streilkräsle betrifst , General Trochu in
solcher Neberzahl , da « Lrrain andererseits aber ihm so günstig , daß
e* ihm wohl gelingen mußte , im ersten jAnlaufe jene Dörfer zu

trotz der erwähnten Vortheile und obwohl ihm volle 24

Stunden Zeit geblieben war , in diesen Positionen sich zu befestigen ,

vermochte er dieselben in den Kämpfen de« 2 . Dez . doch nicht zu be¬

haupten . Der feindliche Angriff wurde nicht nur durch ein starke »

Geschützfeuer aus den beiden Forts und den Befestigungen von

St . Maur , sondern auch durch Gewehrfeuer von der gleichnamigen

Haloinsel und dem linken Marne - Ufer unterstützt , während andererseits

sogar gepanzerte EisenbahnwaggvnS und die Kanonenboote auf de«

Flusse in das Gefecht sollen eingegriffen haben . — Während nach dieser

Richtung der CernirungSlinie hin ein bedeutender Kampf stattfand ,

versuchte auch au anderen Punkten der Feind mehr oder minder

energisch unternommene Ausfälle , unter denen der im Norden gegen

EpinaY einer der bedeutenderen war ; dieses Dorf liegt an der

Seine und Vr Meile westlich der Befestigungen von St . Denis und

soll Anfangs vom Admiral la Ronciere genommen worden sein .

All diese AuSsallSzefechte vom 30 . Nov . waren mit bedeutenden

Verlusten verknüpft , in Folge deren am nächsten Tage die Waffen

ruhten . Am 2 . Dez . jedoch wurden die vom Feinde 24 Stunden iune

gehabten Positionen bereits mit Tagesanbruch von den Usrigen wieder

genommen , speziell Champigny und Brie -sur -Marne zurückcrobert . In

der zehnten VormitkagSstunde desselben Tages versuchte General Trochu

einen abermaligen und wiederum mir überlegenen Kräften unternom¬

menen Angriff gegen die diesseitigen Berlheidigungsstellungen zwischen

Seine und Marne , ohne daß es demselben gelang » in einem achtstün¬

digen Kampf dem 12 . , 2 . Armeekorps und der württembergischen Di¬

vision die zurückeroberlen Positionen wieder abzugewinnen .
Es ist somit zu konstatieen , daß dem General Trochu trotz guter

Dispositionen und der größten Begünstigung durch die Terrainvcrhält -

niste eine Kooperation oder gar eine Vereinigung mit der Loire - Aemee

nicht gelungen , daß vielmehr jede dahin zielende Operation seinerseits
mit den größten Opfern verbunden , von thatsächlichem und nachhal¬

tigem Erfolge aber nicht begleiten gewesen ist.

Badifshe Chronik .
f Karlruhe , 3 . Nov . Heute fand auf dem neuen Friedhöfe

dihie : die Beerdigung de» MinisterialrathS Kinberger statt . Die

Einsegnung de : Leiche im TraucrhauS mit Tröstung der Hinterbliebe¬
nen wurde in erhebender Weise durch Hrn . Kaplan Birk vorgenom¬
men . Aus dem am Grabe verlesenen gedrängten Abriß de» Lebens
des Verstorbenen theilen wir hier Folgende » mit :

Augustin Kinberger , geb. am 31 . Nov . 1786 zu Moos , im vormals

Kloster Schwarzach ' schen Gebiet , ist der Sohn des verstorbenen Thei -

lungskommissärs Alois Kinberger und ter Theresia , geb. Maier .
Seine « issenschafiliche Vorbildung erlangte er aus dem ehemaligen
Lyceum in Baden , auf welcher Anstalt sich derselbe in allen Klassen
als ein eben so strebsamer wie talentvoller Schüler auszeichnete , dem

jeweils die ersten Schulpreije verliehen worden waren . Aeußere Ver¬

hältnisse gestalteten ihm nicht , seine Studien auf einer Universität fort -

zusctzcn. Nach Absolvirung des LyceumS widmete er sich anfänglich
dem AktuariatSdienste und ging später zum RechlSpolizeisach über .
Nebenbei aber war er mit dem seinen hervorragenden GeistcSgaben
und seiner eisernen Willenskraft entsprechenden Eifer unablässig be¬

müht , in den zum künftigen Beruf eines öffentlichen Beamten ersorder -

lichen Fachstudien sich gründlich auszubildeu . Und nur auf diese Art
war e« ihm möglich , so frühzeitig in den Staatsdienst zu gelangen ,
auch in demselben von Stufe zu Stufe cmporzukommen . Schon am
1 . August 1815 wurde Kinberger mit höchstlandesherrlicher Signatur
zum Amtsrevisor in Gengenbach ernannt ; im Oktober 1823 wurde
derselbe zum damaligen Großh . Ministerium oes Innern , Kath .
Kirchenseklion , ein berufen , wo er anfänglich bei der Revision , nachher
aber im Kollegium Verwendung fand . Zum Beweise seiner vorzüg¬
lichen Dienstleistungen bei eben dieser Behörde dient dessen Ernennung
zum Ministerialaffeffor im April 1826 und seine schon im Dezember
1828 erfolgte Beförderung zum Großh . Ministerialrath . In letzterer
Eigeilschaft war Kinberger bei der vormaligen Kirchen -Ministerialsek -
tion und dem nachherige » Katholischen Oberkirchmrath zu verschiede¬
nen Zeilen sogar a '.S interimistischer Kollegialvorstand rastlos und ohne
Unterlaß Ihätig , bis er seinem wiederholten Ansuchen gemäß nach
einer Reihe von nahezu 47 Staatödiener -Jahren unter Anerkennung seiner
langjährigen , treuen und ersprießlichen Dienste in
den Ruhestand versetzt wurde .

Durch besondere Huld und Gnade Sr . Königl . Hoheit des Groß -
Herzogs erhielt Ministerialrath Kinberg -r im Dezember 1843 das
Ritterkreuz des Zähringer -Löwen -Ordens und wurde derselbe bei seiner
Zuruhesetzung mit dem Kommandeurkreuz dieses Ordens geschmückt.
Ec war verheiralhet mit der ihm im Tode vorauSgegangencn Wal¬
burga , geb . Schimpf von Gengenbach , und hinterläßt zwei ihn bewei¬
nende Töchter n . bst einer Enkelin .

Am 30 . v. M . , mit welchem Tage Kinberger fein 84 . Lebensjahr
vollendet hatte , war es ihm letztmals vergönnt , die blück - und Se¬
genswünsche seiner Angehörigen in liebevollem Familienkreise entgegen -
zunehmen ; in der darauf folgenden Nacht erlag er der Bürde seines
hohen Alters und verschied am Donnerstag , den 1 . d . M . , 5 ^ Uhr
sanft und Gott ergeben .

Mit dem Hinscheiden diese« Mannes ist ein thatcnreiches Leben ab¬
geschlossen. Berufstreue mit strenger Rechtlichkeit gepaart , waren die
hervorragenden Gmndzüge seines biederen Charakters , der sich jeder
Zeit — selbst bei den schwierigsten Ereignissen — durch männliche
Offenheit und festen Freimuth zu erkennen gab . Nebenbei war Kin -

betger liebreich für seinen Nebenmenschen , stet» hilfebereit dem Be¬
drängten , für sich selbst aber anspruchslos und bescheiden . Ehre und
Liebe seinem Andenken !

! Karlsruhe , Ans . Dez . Eine Trauerfeier , dem ehren¬
den Gedächlniß der gefallenen deutschen Krieger ge¬
widmet , vom Cäcilienverein Karlsruhe , den 28 . No¬
vember . Zum Besten der deutschen Jnvalidenstifrun g .

Wenn Lei Produktionen zu ein :m „wohlthätigen Zweck ' oftmals
dcr Zweck die Mittel heiligt , so unterscheidet sich die in Rede sichende
Feier von ähnlichen Veranstaltungen vonheilhaft dadurch , daß hier eben
so sehr da« Mittel eiu wohlthuendes war als der Zweck ein wohlthä -

tigcr , und daß die Sache selbst nicht etwas dem außer ihr selbst lie¬

genden Zwecke Fremdes und Fernliegendes betraf , sondern beide sich
bedingten und ergänzten . So war denn auch die Wirkung der Feier
nicht blos etwa Unterhaltung , sondern wirklicher Kunstgenuß und selbst
mehr als blos ästhetische Erbauung .

Die Anwesenheit und gespannte Aufmerksamkeit einer überaus zahl¬
reichen Zuhörerschaft , worunter auch Ihre Königl . Hoheit die Frau
Großherzogin , bewies , daß dcr Ernst einer gewaltigen Zeit
unsere durch bunte Mannichsaltigkeit verwöhnte Ohren auch für strenge
und strengklasfische Erzeugnisse zu interessiren vermag . Durch ihre »
bestimmten Charakter als eine Trauerfeier und durch die dieser Idee
Rechnung tragende geschickte Auswahl und Anordnung des Stoffes
bildete diese Feier ein nicht einförmiges , aber einheitliches , gegliedertes
und abgeschlossenes Ganzes .

Von dem lieblichen Choral : „ Wenn ich einmal soll scheiden' von

Bach und 2 kleinen Trauerchören aus Händel » „Maccabäus " cingr -

leitet und in einen Trauermarsch von Beethoven und einen Chor aus

Mendelssohn ' s „Paulus
' überleitend , bildete den Mittelpunkt der er¬

sten Abtheilung eine Dichtung von Ed . Nickles : „ Die Wacht am

Rhein '
, von Frau Hsfschauspielerin Lange mit gewohnter Meister¬

schaft vorgetragen . In einer reichen blühenden Sprache , deren Schön¬
heit bei einmaligem Anhören freilich kaum ein selbst geübtes Ohr zu
würdigen versteht , schilderte die Dichtung in vier prachtvollen Bildet »
die Bedeutung des Krieges und die Opfer , die er forderte .

Die „ verbindende Musik "
, welche die Stimmung bei den einzelnen

Theilen und dem Ganzen dorbereiten , überleiten und ausrönen ließ ,
gab so der ersten Abtheilung der Feier den Charakter eines Melo¬
drama . Die zweite trug eine Art von liturgischem Gepräge , doch der

ersten durchaus entsprechend : Cherubini ' Ä herrliches Requiem mit dem

tiefergreifenden vies irss führte , in Wort und Musik malend , das

gewaltige Bild der Tcdtenauferstehung und des jüngsten Gerichts an

Ohr und Herz vorüber ; die Heerscharen der Tobten strömend zu dem

himmlichen Richter in den Wolken , von der Posaune Ton gerufen
aus den ruhigen Wohnungen des Todes zu einem ewigen Gettes -

urtheil , gleichwie die Lebenden ansgeschreckt durch den Kriegsruf der
Germania aus den Hütten des Friedens hinströmlen zur gewaltigen
Entscheidungsschlacht der Völker . Wie aber dort zu muthiger That , so
bewegt hier der Ruf zu demüthigem Gebet die Gerufenen und zur
herzlichen Fürbitte die Anderen , Requiem ! so klingt die Tvdten -

feicr aus . Requiescsnt ! so wieberholte wohl manche bebende

Lippe , und : in psce I fügte wohl manches seufzende Herz hinzu .
Die innige , andächtige Stimmung , die sich aus den Gesichtern
der Anwesenden aussprach , bezeugt am besten, daß die Wirkung dieser
Feier gelungen , daß sie zum Besten Aller eine — wohlthätige gewesen
ist. - 7 .

Verlustliste der Großh . badischen Feld -Division ,
( Vom Großh . KriegSminrsterium mitgetheilt .)

4 . Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm . 2 . Kom p . Auf
Patrouille nach Clementey , 24 . Nov . Müller , Franz Jos ., a .
Plittersdorf , A . Rastatt , l . v . ( Schutzw . am Obersch . — Dijon .)
Bindalion , Lav . , a . Hilpert «»» , A. Gernsbach , l. v . ( Schußw . am
Obiwsch. u . an d . Zehen — ebcnd .)

Witterungsbeobachtungen
der meteorologischenZentralstelle Karlsruhe.

4 . Dez .
Barometer .

Thermo¬
meter .

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel . Witterung .

Mrg «. 7Uhr 27 " ' 9,7 '" - 8,2 0,99 N,O . klar windig , sehr kalt
Mg « r „ 27 « 11,1 " - 5 .3 0,81 w . bcw.
Nacht« 9 „ 23 " 0,3 '" - 7 .5 0,99 - . . H .

5 . Dez .
Mrg «. 7IIHr 28 " 0,8 ' " - 10,9 0,89 N .O . klar kalt
Mtg «. 3 „ 27 " 11 .8

" ' - 48 0,73
Nacht« 9 „ 27 " 11,3 " - 6 .1 0 .91 - s. bew. -

Verantwortlicher Redakteur : vr . I . Herrn . Kroenlein .

ES liegt uns heute der Prospekt für die in der letzten Zeit mehr¬
fach erwähnte Allgemeine Eisenbahnbau -GeseUschaft vor . Das
Grundkapital beträgt 17 MM . Thaler , m 7 Millionen Thaler Stamm -
Prioritäls - Aktien und 10 Millionen Thaler Stamm - Aktien zerlegt .
Der Werth der au » dem Besitz des Hrn . vr . Slrousberg in den
Besitz der Gesellschaft übergehenden Objekte ist auf 14 ' /r Mill . Thaler
festgesetzt. Der Prospekt hebt unter den Momenten , welche für die
Rentabilität der neuen Gcs . llschaft sprechen, z , B . in Beziehung auf
die Dortmunder Hütte hervor , daß nach den bisherigen Ergebnissen bei
dem Walzwerk eiu Reingewinn von 10 Prozent , beim Brückenbau und
bei der Näderfabrik von 15 Prozent , und beim Stahlwerk von 30 Pro¬
zent anzunehmen sei . Er berechnet ferner von der vormals Egejtoiff -
schen Maschinenfabrik und Eisengießerei in Linden einen JahreSgewinn
von über 560,000 Tilr . und erwähnt ferner , daß auf dieser Fabrik
im Augenblick 300 Lokomotiven in Bestellung seien u . s . w. u . s, w .
Der Prospekt gipfelt dann schließlich in der Kalkulation eines jährlichen
Gewinnes von nahe an drei Millionen Thaler , wodurch das Kapiial
der Gesellschaft mit über 17 Prozent verzinst werden würde , oder
ohne den der Eisenbahnbauten , aus den Fabriken und Bergwerken
jedenfalls von 8 Prozent , so daß also unter allen Umständen die Ver¬
zinsung der Prioritäts -Aknen mit Prozent weitaus gesichert ist, und
noch ein erheblicher Prozentsatz für die Stamm -Akrien übrig bleibt .

KriegSnummer « der Gartenlaube . Nummer 49 . Inhalt :
Hermann . Novelle von C. Werner . (Fortsetzung .) — Vor dem Fort
Nogent bei Paris . Briefliche Mittheilunzen und Illustration : Deut¬
sche Feldwache nächst dem Fort Nogent , von unserem Feldmaler F .
W . Heine . — Schulkind -Krankheiten oder Schulkrankheiten ? Ohne
pH,)sphorhaltig :s Gehirn kein Verstand , kein Gemütb , also keine gei¬
stige Thätigkeit . Strafpredigt für Eltern , Lehrer und Schulvorsteher V
Schiefwerden de « Schulkindes . Von Bock. — Eine Menhaler Sän¬
gerfamilie . Bon Ludwig Steub . ( Fonsetzung .) — Ein Hauptquartier
aus dem Marsche . Von Ludwig Pietsch . — Ans eigener Kraft Von
W . v . Hillwn , geb . Birch . ( Forts - tzung .) - In bayrischer Privat -
pflege . Originalikizze von W . Roegge in München . - Blätter und
Blülben : Vom Feld und Bett der Ehre . M . t zwei Abbildungen :
Ber MarS la Tvur : Unter vchl - f-nden und Todten - Soldatengrab
auf den Spicherer Höhen Nach dcr Natur ausgenommen - von K .
Kögler . — Die gerettete Uhr . - Ein Erinnerungsdlatt für die Opfer
von Laon . Mlt dem Portrait des Hauptmanns Mann . — Di « große
Bitte an alle deutschen Kinder . - - Ein wirklich gute « Bilderbuch . —
Kleiner Briefkasten .

I- !



Bürgerliche Rechtspflege . §
Oeffenllichc « nfforverungen . §

S .506 . Nr . 10,189 . Radolfzell . i
In Sachen des Grundherrn Grafen j
von Enzenberg zu Singen gegen >
unbekannte Berechtigte , Gewähr von !
Grundeigenthum betr . !

Beschluß . !
Aus Antrag des Gräfl . von Enzenberg ' schen i

Rentamts in Singen und in Gemäßheit der 88 634 ff. -
der P .O . werden alle Derjenigen , welche an den nach - ^
verzeichneten , in der Gemarkung Singen gelegenen §
Grundstücken in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte ,
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben
«der zu haben glauben , aufgesordert , solche

innerhalb zwei Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls dieselben der
jetzigen Besitzerin — der Grast . vonEnzenberg -
schen Grundherrschaft — gegenüber für erloschen er¬
klärt weroen .

s . Häuser und Gebäude .
1 ) Ein dreistöckiges Schloß oben im Dorf , vornen

die Straße nach Schafs sausen , sonst daS Eigen¬
thum .

2) Eine Torkel und zwei Stallungen neben dem
SLloß , vornen die Straße nach Mühlhausen , !
sonst daS Eigenthum . i

3 ) Eine Wagenremise , Stallung , Dörr - und Wasch¬
haus , ringum da « Eigenthum .

4 ) Eine Torkel oben im Dorf , vornen Gemeindeweg ,
hinten Gärten .

5 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
Stallungen zu Niederhofen , vornen die Straße
nach Stein , sonst daS Eigenthum .

6) Ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer , Stallung
und Schopf allda , wie bei Zifs r 5 .

7) Ein Treibhaus , mitten im wchlohgartrn .
8 ) Ein Oratorium ob der Sakristei in der hiesigen

Kirche .
d . Garten und Hofraithe .

( Neues Maß . )
1 ) 7 Jauchert 47 Ruthen beim Schloß im Dorf ,

neben Straße und Fußweg .
2 ) 1 Jauchert 71 Ruthen dtuo ( Anlagen ) , neben

Straße und eigenen Garten .
3 ) 1 Vierling 38 Ruthen ditto ( Wege ) , mitten im

Eigenthum .
c. Hanfland .

( Altes Maß )
4 ) 1 Vrlg . zu Niedcrhof , einers . Handloser La ».

Wtb . , anders . Lader Herder .
5 ) 50 Rth . ditto , einers . Straße nach Stein , anders .

Johann Schrott .
6 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . der Lindenhain , einers . ditto ,

anders , eigene Accker.
7 ) 6 Mrg . 1 Vrlg . der Brühl , einers . ditto , anders ,

die Aach.
ä . Ackerfeld .

8 ) 2 Mrg . bei der Müllerswies , einers . den Wiesen ,
anders , dem Rain .

9 ) 1 Mrg . im Sack , einers . ditto , anders . Ignaz
Ehinger .

10 ) 2 Mrg . 2 Vrlg . im ober » Strängen , einers . Krie -
selhof , anders , dem Rain .

11 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . in mittler » Strängen , einers .
Jakob Ehinger , anders . Franz Waibel .

12 ) 2 Vrlg . in untern Strängen , einers . Konrad
Buchegger , anders . Konrad Ehinger .

13 ) 3 Vrlg . über den Duchtlinger Weg , einers . Do¬
minikus Weber alt , anders . Färber Waibel .

14 ) 1 Mrg . bei dem Singer Brunnen , einers . Xav.
Pfoser , anders . Andrä Rcizer .

15 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . bei den großen Döllen , einers .
die Döllen , anders . Anwand .

16 ) 1 Mrg . bei dem Füllenfurth , einers . die Straße ,
anders . Anton Weiber .

17 ) 1 Vrlg . 50 Rth . ob der Mühlhauser Straße , Xa¬
ver und Marlin Pfoser .

18 ) 1 Vrlg . aus die kleine Dollen , einers . Eisen¬
bahn , anders . Marlin Waibel .

19 ) 3 Vrlg . 50 Rth . ditto , einers . ditto , anders . Joh .
Weber , Kaminfeger .

20 ) 1 Mrg . unter der Engener Straße , einers . sich
selbst, anders . Nikolaus Harder .

21 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . unter Niederhofen , einers . Stei¬
nerstraße , anders . Peter Weber , Maurer .

22 ) 3 Vrlg . rechts am Bohlingcr Weg , einers Mat¬
thä Wick Erben , anders . Weg nach Bohlingen .

23 ) 4 Mrg . bei der Zolltafel , einers . Anton Ehinger ,
anders . Benedikt Harder .

24 ) 9 Mrg . im Ungeheuer , einers . Anwander , anders .
Xaver Handloscr Erben .

25 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . bei dem MortinSbühl , einers .
dem Rain , anders . Philipp Harder .

26 ) 4 Mrg . im Niederhofer Zelgle , einers . Joses
Wurm Erben , anders . Jos . Ehinger , Wagner .

27 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . unter dem Gaißenrain , einers .
der Rain , anders . Ferd . Weber , Gemeii -derath .

28 ) 11 Mrg . 3 Vrlg . allda , einers . Karl Domi Er¬
ben , anders . Michel Ehinger .

29 ) 10 Mrg . 2 Vrlg . ob dem Gaißenrain , einers . Jo¬
hann Denzel jg ., anders . Xaver Buchegger .

30 ) 8 Mrg . 1 Vrlg . Niederhofer Zelgle , einers . Ma¬
thias Harder , anders . Martin Harder jg .

31 ) 3 Mrg . beim Bäumle , einers . Xaver Harder , an¬
ders . Dom . Weber , Kaminfeger .

32 ) 4 Mrg . allda , einers . Josef Ehinger Kurdis , an¬
ders . Sebast . Schrott .

33 ) 3 Mrg . allda , einers . Peter Reize , anders . Ferd .
Weber .

34 ) 3 Vrlg . an den untern Wiesen nach , einers . An¬
wanoer , anders , sich selbst.

35 ) 2 Mrg . 2 Vrlg . im Hardtfeld , einers . Bohlinger
Weg , anders . Mattbäus Wick Erben .

36 ) 29 Mrg . der Eisvogel , einers . Steißlinger Straße ,
anders . Privatäcker .

37 ) 2 Vrlg . auf den Bohlinger Weg , einers , Eisrc -
gel , anders . Gabriel Pfoser Erben .

33 ) 3 Vrlg . auf dem Rckbolderbühl , einers . Johan¬
nes Schrott , anders . Jakob Reize .

39 ) 1 Vrlg . 50 Rth . aus dem Rain , einers . Jrh ,
Waibel Erben , anders . Augustin Harder .

40 ) 1 Vrlg . 50 Rth . allda , einers . Anwander , Färber
Waibel .

41 ) 2 Vrlg . allda , einers . Johann Reize , Wollenwe¬
ber Erben , anders , sich selbst.

42 ) 1 Vrlg . 50 Rth . allda , einers . Gabriel Waibel ,
anders . Xaver Pfoser .

43 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . allda , einers . Eduard Hufs , an¬
ders . Anwänder .

44 ) 3 Mrg . Vogtacker genannt , einers . der Reben ,
anders . Anwander .

45 ) 3 Mrg . bei dem Smser , einers . wie oben , anders .

Peler Weber Eiben .
46 ) 1 Mrg . 5 Rth . bei dem Rauche , einers . Eisen¬

bahn , anders . Mathias Herder .
47 ) 3 Mrg . 3 Vrlg . bei der Niederhofer Braite ,

einers . Joh . Weber , Kaminfeger , anders . Xaver
Heider .

43 ) 1 Mrg . im Münchenried , einers . Pfarracker , an¬
ders . Konrad Ehinger , Zoller . i

49 ) 3 Vrlg . unterm Langenhaag , einers . Wiesen , an - s
ders . Mathe Wick Erben . !

50 ) 75 Rth . im Remiohoser Zelgle , einers . Joses f
Anton Buchegger , anders . Mathias Meyer .

51 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . im Eschenmann , beiderseits Karl
Waibel .

52 ) 4 Mrg . 2 Vrlg . im Holzegg , einers . eigene Wal¬
dung , anders . Landstraße .

53 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . im mittleren Hardt , einers .
Fidel Ehinger , Schneider , anders Kasp . Reuze
Erben .

54 ) 88 Rlb . in der Leimgrub , einers . die Gemeinde ,
anders . Marlin Waibel .

55 ) 3 Mrg . aus dem Greul , einers . Klemenz Ehinger ,
anders . Jos . Ehinger , Wagner .

56 ) 1 Mrg . 1 Vrlg . der Siändleacker , einers . Heili¬
genhof , anders . Anwander .

57 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . bei der hohen Anwand , einers .
Bonifaz Denzel , anders . Mathe Herder .

58 ) 1 M,g . 2 Vrlg . Sauäcker , einer, . Benedikt Har¬
der, anders . Fudvlin Gicut -r Wtb .

59 ) 1 Mrg . in der Frohnsteig , einers . Mathias Meier ,
Hamcr , anders . Raimuno Ehinger Erben .

60 ) 2 Vrgl . bei Kreuzerstein , einers . Wich . Waibel ,
anders . Johann Schrott , Paul « Erben .

61 ) 2 Mrg . >m Grcut , einers . Karl Waibel , anders .
Anton Weber .

62 ) 2 Mrg . 2 Vrlg . im Ereut , einers . Konrad Harder
Erben , anders . Wald .

63 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . bei dem Pfafsenhausc , einers .
Martin Ehmger anders , sich selbst.

64 ) 6 Mrg . 1 Vrlg . beim Zellcrhau , einers . Land -
st uge, Meßmeracker , anders . Martin Waibel .

65 ) 1 Mg . 1 Vrlg auf dem Bohlingcr Weg , einers .
eigener Acker , anders . Heiligenhof .

66 ) 2 Vrlg . Pfarräcker , einer, . Anwand , anders .
Greuth .

67 ) 1 Mrg . bei des Ludius Kreuz , einers . Johann
Weber , Kaminfeger , anders . Seb . Meier .

68 ) 3 Vrlg . beim H -rrenhölzle , einers . deui Wald ,
anders , eigene Reben .

69 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . bei dem Herrenhölzle , einers .
Landstraße , anders . Siebmacher Meyer .

70 ) 1 Mrg . 50 Rth . am Gehberger , emers . Phil .
Harder , anders . Witlwe Greuter .

71 ) 1 Mrg . in Torkeläcker , einers . Andreä Stöckle
Erben , anders . Dominik Weber .

72 ) 1 Mrg . Winkel bei den vorder » Halden , einers .
Eisenbahn , anders , sich selbst.

73 ) 3 Vrlg . in Gansäckern , einers . Johann Ehinger ,
Maler , anders . And . Stöckle Erben .

74 ) 3 Vrlg . bei dem Offnes , einers . Anwand , anders .
Dominikus Gras , Mohrenwirth .

75 ) 1 Mrg . im Reisennest , einers . Gehbcrger Reben ,
anders . Straße nach Schaffhausen .

76 ) 1 Mrg . im Twielfcld , einers . Simon Ehinger ,
anders . Kaspar Waibel .

77 ) 3 Mrg . allda , ob der Sandgrub , einers . M . Har¬
der , anders , sich selbst.

78 ) 3 Vrlg . im Twielseld , einers . Joh . Meßmcr , an¬
ders. Hohentwieler Acker.

79 ) 2 Vrtg . im Schorenbühl , einers . sich selbst , an¬
ders. Ludwig Ehinger .

80 ) 3 Vrlg . RemiShofcr Zelgle , einers . Johannes
Schrott , ander !. Sceradel .

81 ) 12 Mrg . bei der Niederhoscr Breite , einers . Peter
Weber Erben , anders . Josef Ehinger Kordis .

82 ) 2 Mrg . 3 Vrtg . Hägelnacker , einers . Straße , an¬
ders . Kreuzwirch Harder .

83 ) 1 Mrg . 2 Vrlg . bei dem Wörlhkrcuz , einers .
Kaplaueiack -r , anders , sich selbst.

84 ) 6 Mrg . 3 Vrlg . 30 Rth . im Ambohl , einers . der
Gehiberg , anders , der Rain .

e . Wiesen .
( Neues Maß .)

85 ) 1 Vrlg . 34 Rih . im Saurieo , einers . Geometer
Greder , anders . Karl Stöckle .

86 ) 1 Mrg . 81 Rth . ditto , cine >s. Karl Stöckle , an¬
ders. Meßmerwies .

87 ) 3 Mrg . 1 Vrlg . 64 Rth . ditto , einers . Konrad
Meier , anders , ditto .

88 ) 1 Vrlg . 29 Rth . ditto , einers . Martin Schwarz ,
anders . Kanal .

( Altes Maß .)
89 ) 1 Vrlg . 50 Rth . unter Remishof ( Zelgle ) , einers .

eigenen Acker , anders . Matthe Ehinger .
90 ) 2 Mrg . aus der Härte ( beim Sieeg ) , einers . An¬

ton Weber , anders . Simon Schwarz .
91 ) 4 Mrg . im Oehmdried , einers . Gemeinde , an¬

ders . Dorueinnühle .
92 ) 1 Mrg . im Oehmdried , einers . Jkb . Ehinger , an¬

ders. Mathias Buchcgger .
93 ) 1 Vrtg . 50 Rth . , das Rooswiesle , einers . die

Aach , anders . Anlsn Schroll Erben .
94 ) 3 Mrg . Oehmdried , einers . Auto « Waibel , an¬

der !. Gemarkung Hausen ,
95 ) 2 Vrlg . ditto , einers . diito , anders . Jakob Reuze .
96 ) 50 Nlh . dit ' o , einers . Dominikus Weber , anders .

Jakob Reuze .
97 ) 2 Mrg . 1 Vrlg . KnopflinswieS , einers . eigenes

Ackerfeld, anders , eigene Wies .
93 ) 8 Mrg . die Heinrichswies , einers . Hohentwieler

Straße , anders . Wirsen .
99 ) 6 Mrg . der Harfen , ringum ein Graben .

100 ) 50 Rth . Klummenwiejen , einers . Mühlham -»
Straße , anders . Krähenbach .

101 ) 2 Vrlg . im Jpfi , e-ners . sich selbst, anders . Acker¬
feld .

102 ) 1 Mrg . Salmerseewadel , einers . Klemenz Ehin¬
ger , anders . Holzer , Kreuzwirch .

103 ) 2 Mrg . in obern Wiesen , Leopold und Joses
WurmS Erben .

104 ) 1 Mrg . Wasjerwiescn , einers . Karl Waibel , an¬
ders. Johann Meßmer .

105 ) 2 Mrg . Waidenwics bei der Mühle , einers . die
Aach, anders . Gemeinde .

Waldungen .
Neues Maß .)

106 ) 155 Mrg . 1 Vilg . 53 Rih . Zeller Hau , beider s.
Staatswald Württemberg .

107 ) 52 Mrg . 2 Vrlg . 45 Rth . Pfaffeuhäute , einers .
SiaatSwald Württemberg , anders - selbst.

108 ) 5 Mrg . Hintere und vordere Gehren , beiderseits
sich selbst.

109 ) 37 Mrg . 2 Vrlg . 40 Rth . vier Wälder , einers .
bilio ., anders . Staatswald Württemberg .

110 ) 3 Mrg . 1 Vrlg . 32 Rth . Hirschbühl , einers . Ge¬

markung Friedingen , anders . Franz Bnchegger .
111 ) 1 Mrg . 100 Rth . SimonShäute , einers . Ge¬

markung Singen , anders . Staatswald Würt¬
temberg .

112 ) 53 Mrg . 2 Vrlg . 28 Rth . Frei - und MartinS -
bühl , beiders . sich selbst.

113 ) 5 Mrg . 3 Vrlg . 75 Rth . Brandcnhölzle , einers .
Staatswald Württemberg , anders . Heiligendes .

Radolfzell , den 12 . November 1870 .
Grvßh . bad . Amtsgericht .

I ä k l e.
S 563 . Nr . 5312 . Schönau . Aus den Antrag

der Josef Thoma Ehefrau , Martha , geh. Klingele ,
von Todtnauberg werden alle Diejenigen , welche an
deren nachstrhenden Liegenschaften in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene dingliche Rechte ,
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche z»
haben glauben , aufgesordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben
den jetzigen Besitzern gegenüber für erloschen erklärt
würden .

Diese Liegenschaften sind :
1 ) Güter Nr . 122 . 1 Vrtl . 2 Rth . Matten im

Röllmaltgewann , neben Andreas Beendet und
Todtnaukergdoifer Atmend .

2 ) Güter Nr . 135 . 28 Rth . Matten allda , neben
Joses Klingele und Wendelin Schmidt ' s Witlwe ;

3 ) Güter Skr. 182 . 1 Vrtl . 15 Rth . Matten , 10
Rth . Felsen im Rüxmattgewann , neben Gregor
Schweitzer und Peter Klingele .

4) Güter Nr . 195 . 56 Rth . Matten allda , neben
Gregor Schweitzer und Leopold Weiß .

Schönau , den 24 . November 1870 .
Größt ), bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
S .583 . Nr . 13,182 . St . Blasien . I . S . Leo

Kaiser u . Genossen von Mutterlehen gegen Unbe¬
kannte , Aufforderung zur Klage . Unter Bezug auf
unser Auöschreiben vom 2 . Juli , G . Nr . 6533 , bezw.
vom 15 . Oktober l. I . , Nr . 11,301 , werden nunmehr
für die Aufgefordeiten , aber nicht Erschienenen , im
Verhältniß zu dem jetzigen Besitzer bezüglich der dort
bezeichne» « Lieginjchaflcn die dort genannten Rechte
als erloschen erklärt . St . Blaffen , den 29 . November
1870 . Großh . bad . Amtsgericht . Speri .

S .568 . Nr . 9821 . Gernsbach . Da auf das
diesseitige Nusschreiben vom 12 . August , Nr . 6060 , eine
Einsprache nicht erfolgt ist , so werden die bezeichnet««
Rechte und Anspiüche gegenüber den Erben der Johann
Klumpp Eheleute von Reichentbal für erloschen
erklärt .

Gernsbach , den 18 . November 1870 .
Großb . bad Amtsgericht .
Fr . Mallebrein .

VerschollenhcitS - Verfahren .
S .544 . Nr . 22,271 . Waldshur . Josef , Ro -

sina und Theresia Ebner von Buch werden , da sie
ungeachtet der offenilichcn Aufforderung vom 10 . No¬
vember v. I . keine Nachricht von sich gegeben haben ,
für verschollen erklärt und deren Vermögen den Erbbe¬
rechtigten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz überwiesen .

Waldshut , den 23 . November 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H a u r y .
Erboorlavnngen .

S .538 . Rhrinbischofsheim . Zur fürsorg¬
lichen Besitzeinweisung in das Vermögen des am 13 .
Oktober d. I . , Nr . 7138 , für verschollen erklärten

Andreas Dietrich von Lichtcnau
sind als nächste muthmaßliche Erben milberufcn :

1 ) Die Schwester Karvlina Dietrich von Lich-
lenau , geboren am 22 . Dezember 1810 ;

2 ) der Bruder Josef Dietrich von Lichtcnau , ge¬
boren am 3 , Dezember 1820 ;

3) die Schwester Sofie Dietrich ron da , geboren
am 19 . Februar 1828 ;

4 ) der Bruder Karl Dietrich allda , geboren den
14 . November 1818 ;

5 ) Philippine Breithaupt , Tochter der verstor¬
benen Schwester Philippine Dietrich , verehe¬
licht gewesene Breilhaupt .

Die Genannten — Alle » ach Amerika ausgewandert
und Aufenthaltsort dahier unbekannt — , sowie ihre
etwaigen Rechtsnachfolger , werden hiemil zu den für¬
sorglichen BesiycheilungSverhandlungen mit dem Be¬
deuten öffentlich vorgcladen , daß , wenn sie

binnen drei Monaten
nicht erscheinen , oder durch einen gehörig beglaubigten
Bevollmächtigten sich nicht vertreten lassen , das Ver¬
mögen des Verschollenen Denen werde in fürsorglichen
Besitz gegeben werden , welchen es zukäme , wenn die
Vorgeladcnen zur Zeit der Verschollenheitserklärung
nicht mehr am Leben gewesen wäre » .

Rheinbischossheim , den 28 . November 1870 .
Der Großh . Notar

F ü t h e r e r .
Strafrechtspflege .
LaSnugeu und Fahndungen .

S .621 . J . Nr . 7430 . Rastalt . Der Gemeine
Alexander Maier von Häg , Amts Schönau , im
6 . Jnsanlerie -Elsatz -Detachem -nt , dessen Ausenlhall z.
Zt . nicht ermittelt werden kann , wird aufgesordert , sich
innerhalb

drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle seines
unentschuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
werden würde .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Rastalt , den 5 . Dezember 1870 .

Großh . bad . Garnisons - Gericht der Festung Rastatt .
Der Der

Gouverneur : Garnisons - Auditeur :
Waag , Rchm ,

Generallieutcnant . Oberauditeur .
S .620 . Seci . III . J .Nr . 7431 . R a st a k t . Der

Reservist Joses Jung von OtterSdorf , Amts Rastatt ,
im F -stungS -Atlillerie -Bataillon , dessen Aufenthalt
z. Zl . nicht ermittelt werden kann , wird aufgesordert ,
sich innerhalb

drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle seines
unentschuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
werden würde .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Rastatt , den 5. Dezember 1870 .

Großh . b »d . Divisions -Gericht

Verwaltungssachen
Gemrindrsacheu .

T . 597 . Nr . 7302 . Breisach . Verbirg
Bürgermeister Pantaleon Fl c s ch von Schelms
wurde wieder erwählt und heute verpflichtet , was »
öffentlichen Kenn .uiß gebracht wird .

Breisach , den 30 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schindler .
T .630 . Nr . 7764 . Kcnzingen . Bürgerin ,ster Karl Steiger von Broggingen wurde unwn»

14 . d . Mts . als solcher wieder gewählt und heute
pflichtet .

! Kenzingen , den 23 . November 1870 .
i Grcßh . blld. Bezirksamt .
! W a l l a u.
j T .536 . Skr. 10124 . Müll he im . Landwini,
! Johann Jakob Bürgelin von Seefelden wurdet

5. November als Bürgermeister gewählt und
11 . d . M . verpflichtet

Müllheim , den 24 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
T .635 . Nr . 8323 . B retten . Jakob Krau ,von Ruith wurde als Bürgermeister der dortigen A ,

meinde wieder erwählt und heute verpflichtet.
Breiten , den 29 . November 1870 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Spangen der g.

T .634 . Nr . 8324 . Breiten . Salomo »
von Biebelsheim wurde als Bürgermeister der dortj ,
gen Gemeinde wieder erwählt und heute verpflicht ^

Brette » , den 29 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Svan genberg .
L .590 . Nr . 16,373 . Bruchsal . Andrea « B oo «

von Ubstadt wurde als Bürgermeister dieser Gemeind ,
gewählt und heule verpflichtet .

Bruchsal , den 26 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Pr een .
W . Kall , Aktuar .

T59l . Nr . 16,404 . Bruchsal . Gemeinderech-
ner Nikolaus M ü l l e r von Untergrombach wurde M
Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt und heute ver¬
pflichtet .

Bruchsal , den 26 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Pr een .
W . Kall . Aktuar.

T .616 . Nr . 9707 . Ettlingen . Bei der ««
10. November in Reichenbach vorgenommcncn Was!
wurde der seitherige Bürgermeister Wendelin Kuvj
als solcher wieder gewählt und heute verpflichtet .

Ettlingen , den 26 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L u m p p.
Streckfuß .

T .670 . Nr . 9866 . Ettli,ngen . Bei der a»
18 . November d . I . in Völkersbach vorgenommene,
Wahl wurde Bürgermeister Ignaz Artmann all
solcher wieder gewählt und heule verpflichtet .

Ettlingen , den 3 . Dezember 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L u m p p.
T .672 . Nr . 12,844 . Lahr . Herr Zahm «

Bäbr von Friesenhcim wurde als Bürgermeister da¬
selbst gewählt und verpflichtet .

Lahr , den 3 . Dezember 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Guerilla t .
T .596 . Nr . 7780 . Walldürn .

Die Bürgermeistcrwahl in Höpstngm
betr .

Franz Eustach Eier mann
von Höpfingen wurde als Bürgermeister der Gemeind,
Höpfingen gewählt und unterm Heutigen als solch»
verpflichtet .

Walloürn , den 26 . November 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Hördt .
Ascani .

T .614 . Nr . 17,601 . Tauberbischofsbeim .
Herr Josef Anton Krug von Mersheim wurde am
12 . v . M . als Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt
und heute verpflichtet .

Tauberbischofsheim , den 1 . Dezember 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .
vr . Schmieder .

Link .

Verwischte Bekanntmachungen .
T . 636 . 3. Nr . 2701 . Gillingen .

Lieferung von Tuchstoffen .
In das Magazin der unterfertigten Stelle solle»

mit Lieferzeit bis längstens 1 . Januar 1871 ange¬
schafft werden :

28,000 Ellen dunkelblaues in Wolle gefärbtes Tuch,
3,000 „ mittclblaues „ , , .

27,500 , duukelblaumelirleS Tuch ,
60 .200 , graumelirtes „

3,300 » rothes „
Die Tuche müssen eine Breite von 2 Ellen badisch

( eine Elle — 60 Centimetres ) ohne Leisten haben und
26 Lolh Zollgewicht wiegen .

Die Anschaffung geschieht im Wege öffentlicher Seu -

mission und sind die schriftlichen Angebote bis zum
10. d . MtS., Vormittags10 Uhr,

versiegelt einzureichen .
Muster und Bedingungen liegen zur Einsicht hier

bereit . Die Angebote dürfen sich nur auf die vor¬
liegenden Muster und auf den gegebenen Lieferungs¬
termin beziehen .

Die Wahl unter den Soumittenten und Genehmi¬
gung Großh . Kriegsministeriums bleibt Vorbehalten .

Ettlingen , den 2 . Dezember 1870 .
Großh . bav . Monlirungs -Depot .

Der
Divisions -Commandeur :

I . A. :
Waag ,

Generallieulenant .

Der
Divisions - Auditeur ,

Rehm ,
Oberauditeur .

T .641 . 2 . Nr . 738 . Gengcnbach . ( H ° U '

Versteigerung . ) Aus dem Domänenwalddistr «

Schnaitberg , Abtheilung Holzsack , versteigern wir w»

Borgsrist bis 1 . August 1v71 , ,
Montag den 12 . Dezember d. I . , ,

Vormittags 10 Uhr , im Gasthaus zum Adler dahier :
8 ' / , Klftr . buchenes , M ^ Klstr . fohreneS ,

gemischtes Scheitholz , 109 ' /r Klftr . buchene «, 62/ »
Klftr . schäleichenes , 28 ^ Klftr . birkene « , 22 /̂»
tannenes und rohrenes und 20 '/z Klstc . qemisch ^
Prügelbolz , 3800 buchene, 200 schäleichene, 200 birke»
und 2600 gemischte Wellen .

Gengenbach , den 2. Dezember 1870 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

M e z e l .

Druck und Verlag her G. Braun ' sche « Hosbuchdruckerei ,
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